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finden, so häufig ist, und als Beleg zu der Theorie der Zerle
gung von Wasser und Schwefelverbindungen durch höhere Tempe
ratur zu Schwefelwasserstoff und schwefliger Säure dient, die bei
veränderten Verhältnissen wieder zum Absatz von Schwefel und

Gyps oder anderen Schwefelsäuren Verbindungen Veranlassung
geben, wie diess Bunsen kürzlich so schön in Island nachge
wiesen hat. — Warasdin-Teplitz ist ein altes Römerbad, Ther-

mae Covstantinae, Aquae jassae genannt. Von einer Anzahl
dort vorfindlicher Steine mit Inschriften gibt Michael von Ku-
nits c h Nachricht in seiner „Historisch-topographischen Beschrei
bung des vortrefflichen Warasdiner-Teplitzer Schwefelbades im
Königreiche Croatien.” Warasdin 1828. — Eine Anzahl Bas
reliefs wurde bei der erwähnten neuen Fassung der Quelle aus

gegraben. Herr Tkalec hat sie sorgfältig abgezeichnet, und
auch eine Anzahl Münzen gesammelt, die er dem Landesmuseum

in Agram übergab. Die Zeichnungen so wie Verzeichnisse der
Münzen beabsichtigt er der kaiserlichen Akademie der Wissen
schaften in ihrer philosophisch-historischen Classe vorzulegen.
Ueberhaupt hat Herr Tkalec nach Kräften Antheil daran ge
nommen, die Naturmerkwürdigkeiten seines Landes der Auf
merksamkeit der Forscher zu empfehlen und möglichst selbst
zu deren Bekanntmachung beizutragen.

Die Classe beschloss dem Herrn Einsender zu danken, die
Schwefelstufe aber dem k. k. Hof-Mineralien-Cabinette zu über

senden.

Herr Dr. Ami Boue, wirkl. Mitglied, machte folgende
Mittheilung:

Den 12. Juni dieses Jahres bei Sonnenuntergang sah ich
 von Vöslau aus, folgenden anomalen Regenbogen. Es regnete
etwas gegen Osten und überhaupt gaben Dünste gegen Osten
und Südosten der Atmosphäre eine gräuliche Färbung. Nur ein
Theil der grauen Wolken gegen Osten war rötlilich gefärbt.
Neben diesen letztem erschien plötzlich ein doppelter Regen
bogen, der doch nur einen kurzen Bogen oder gebogene Säule bil
dete. Anstatt der sieben gewöhnlichen Farben des Spectrums war
aber nur ein sehr breiter Streif roth zu sehen, ein Streif, dessen
Farbe in’s rosenröthliche überging, und scheinbar in den röthlichen


